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Beschluss des Beirats Borgfeld vom 21.03.20217 

Ausreichende Betreuungsplätze für in Borgfeld lebende Kinder 

 

Sehr geehrter Herr Neumann-Mahlkau, 

 

vielen Dank für die Übersendung des Beschlusses des Beirats Borgfeld vom 21. März 2017, 

mit dem dieser die Senatorin für Kinder und Bildung auffordert umgehend die Rahmenbedin-

gungen für die U3-Betreuung im Ortsteil Borgfeld den gesetzlichen Bestimmungen entspre-

chend anzupassen. 

 

Wie bereits am 14. März 2017 mitgeteilt, sind die Kinderzahlen laut den Bevölkerungsprogno-

sedaten des StaLa bei den 0- bis unter 3-Jährigen im Stadtteil Borgfeld bis 2020 rückläufig. 

Daher sind zusätzliche Ausbauprojekte für den Stadtteil zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht 

geplant. Ihnen wurde mitgeteilt, dass Möglichkeiten zur Umsteuerung von bedarfsgerechten 

Angeboten in den bestehenden Einrichtungen – von beispielsweise Ü3-Gruppen in U3 Grup-

pen – nach Auswertung der jährlichen Anmeldezahlen gemeinsam mit den Trägern und Ein-

richtungen zu prüfen sind. Derzeit werden uns die unversorgten Kinder aus den Einrichtungen 

des gesamten Stadtgebietes gemeldet. Aktualisierte Zahlen liegen dann mit dem Statusbe-

richt II Mitte Mai vor. 

Auch bei den 3-<6 Jährigen ist für Borgfeld bis 2020 kein weiterer Ausbau geplant, da die Ziel-

quoten von 98% derzeit und auch bis zum Kindergartenjahr 2019/20 mehr als erreicht sind. 

Durch den mittelfristigen Ausbau von wohnortnahen Betreuungsangeboten in den angrenzen-

den Stadtteilen wird ein Effekt auf die Inanspruchnahme von Kindertagesbetreuungsangebo-

ten im Stadtteil Borgfeld erwartet. 



 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

gez. F. Sakarya-Demirci

 

 


